
Aus der
Kirchenvorsteherschaft
Abschied von Michael Giger
Projekt «Gemeindeaufbau durch
lebendige Gottesdienste»
Im Sommer 2007, also vor bald
vier Jahren, wurden wir von der
Kantonalkirche angefragt, ob wir
als Kirchgemeinde Buchs an einer
Projektgemeinschaft zur Förde-
rung von populärer Kirchenmusik
interessiert wären. Die Kantonal-
kirche würde einen Musiker an-
stellen, der im Rahmen eines zeit-
lich begrenzten Projektes in ver-
schiedenen Kirchgemeinden tätig
sein könnte.

Da populäre Kirchenmusik bei
uns in Buchs bereits ein Thema
war, gingen wir gerne auf dieses
Angebot ein. Bei uns sollte der
Fokus der Projektarbeit, wie der
Name schon ausdrückt, auf der
Gottesdienstgestaltung liegen.

In der Folge wurde uns Michael
Giger vorgestellt und erste Kon-
takte wurden geknüpft. Seit Som-
mer 2008 meistert Michael Giger
nun die herausfordernde Aufgabe,
in den drei evangelischen Kirchge-
meinden Rorschach, Altstätten
und Buchs gleichzeitig als populä-
rer Kirchenmusiker tätig zu sein.

Bei uns in Buchs hat dies di-
verse prägende Spuren hinterlas-
sen. So zum Beispiel die liturgi-
schen Liederabende, die Mitarbeit
bei den Weihnachtsprojekten 2008
und 2009, neben diversen Work-
shops auch ein Tag mit dem be-
kannten Liedermacher Andrew
Bond oder die gemeinsame Teil-

Info-Apéro in der
evangelischen Kirche Buchs
Drei bis vier Mal pro Jahr findet in
der evangelischen Kirchgemeinde
Buchs nach dem Gottesdienst ein
Info-Apéro statt, an dem die Kir-
chenvorsteherschaft aus ihrer Rat-
stätigkeit informiert. Dies ist im-
mer eine gute Gelegenheit für alle
Interessierten, sich einerseits über
Beschlüsse und Projekte der evan-
gelischen Kirchgemeinde auf dem
Laufenden zu halten, andererseits
Fragen zu stellen und Anregungen
zu geben. Zudem bietet sich Raum
für Begegnungen und Gespräche.
Der nächste Info-Apéro findet am
Sonntag, 3. Juli,  statt.

Andrea Wohlgemuth

Seniorenferienwoche
2011
Gerne laden wir Sie zur diesjähri-
gen Seniorenferienwoche ein. Sie
findet vom 17. bis 24. September
statt. Wir fahren mit dem Car ge-
meinsam in den weltbekannten
Kurort Bad Gastein (Bundesland
Salzburg) und logieren dort im
Hotel Helenenburg, wo schon
Kaiserin Sissi mehrmals ihre
Ferien verbracht hat. Mondäne
Ortschaften und fantastische
Berglandschaften im und ums
Gasteinertal warten auf uns.

Das Thema der Woche heisst:
«Verheissungen der Bibel», also
Versprechen, die Gott uns Men-
schen macht. Auch neue Gesich-
ter sind natürlich herzlich will-
kommen. Nähere Auskünfte er-
halten Sie bei Pfr. Marcel Wildi.
Flyer mit Informationen und dem
Anmeldetalon liegen in der Kir-
che auf. Pfr. Marcel Wildi

nahme an den kantonalen Singta-
gen. 

In einem ersten Projektbericht
im Jahr 2008 schrieb Michael
Giger: «Nach einigen Monaten
kann ich bereits auf eine sehr rei-
che Zeit zurückblicken. Ich kann
wirklich sagen, dass mir die Arbeit
in Buchs Freude bereitet und ich
viele wertvolle Menschen kennen
lernen durfte. Im Mitarbeiterteam
wurde ich sofort integriert und in
alle mir relevant erscheinenden
Arbeitsprozesse eingeführt.»

Auch für uns in Buchs war die
Zeit mit Michael Giger berei-
chernd. Durch seine umgängliche,
freundliche Art hat er jegliche Zu-
sammenarbeit leicht gemacht. Es
ist ihm gelungen, unsere Gottes-
dienste durch seine Musik und sei-
nen Gesang zu bereichern und uns
populäre Kirchenmusik auf sensi-
ble Weise näher zu bringen.
Im Sommer nun läuft diese drei-
jährige Projektphase aus. Am 10.
Juli wirkt Michael Giger zum letz-
ten Mal in seiner Funktion als Pro-
jektleiter in einem unserer Gottes-
dienste mit und wird dann auch
offiziell verabschiedet.

Herzlichen Dank an Michael
Giger für seinen vielfältigen musi-
kalischen Einsatz bei uns in Buchs.
Herzlichen Dank auch der Kanto-
nalkirche, die dies mit ihrer ideel-
len und finanziellen Unter-
stützung möglich machte.

Damit populäre Kirchenmusik
bei uns auch weiterhin gepflegt
und gefördert wird, wird Jürg
Birchmeier sich auf diesem Gebiet
weiterbilden und zukünftig Ak-
zente setzen.

Ruth Graf, Präsidentin
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Aus den Gemeinden Buchs

Gottesdienste
5. Juni
10 Uhr Gottesdienst
Sozialdiakon
Hanspeter Schwendener 

12. Juni, Pfingsten
10 Uhr
Konfirmationsgottesdienst 
Pfr. Lars Altenhölscher
Sozialdiakon
Hanspeter Schwendener 

19. Juni
10 Uhr
Konfirmationsgottesdienst
Pfr. Marcel Wildi
Sozialdiakon Jürg Birchmeier

26. Juni
10.30 Uhr ökumenischer
Berggottesdienst beim
Berggasthaus Malbun 
PA iBe. Barbara Korl,
Pfr. Marcel Wildi
Mitwirkung: Christian Tinner
am Hackbrett
Alphorngruppe Gauschla

3. Juli
10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pfr. Lars Altenhölscher 
Anschliessend: Info-Apéro 

10. Juli
10 Uhr Gottesdienst 
mit Verabschiedung von
Michael Giger 
Pfr. Marcel Wildi
Mitwirkung: Michael Giger
und Team  

Abendgottesdienst
in Räfis
10. Juli
19 Uhr Abendgottesdienst
Kirchgemeindesaal Räfis
Pfr. Marcel Wildi  

Kinder- und
Jugendgottesdienste
Freitag, 24. Juni
19.30 Uhr Check In Church
mit 6.-Klässlern 
Churerstrasse 3

Mittwoch 29. Juni
14 Uhr Joy Stick-Spezial 
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler 

Samstag, 2. Juli
9.30 Uhr Fiire mit de Chline 
Evangelische Kirche 

Gottesdienst
im Haus Wieden
Freitag, 1. Juli
9.30 Uhr Pfr. Marcel Wildi

Michael Giger in Aktion.
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Das Hotel Helenenburg.
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Ökumenischer
Berggottesdienst
am 26. Juni
Am 26. Juni findet wieder der tra-
ditionelle ökumenische Berg-
gottesdienst beim Berggasthaus
Malbun statt. Barbara Korl und
Marcel Wildi sowie Christian Tin-
ner am Hackbrett und die Alp-
horngruppe Gauschla werden den
Gottesdienst mit Taufe gestalten.
Beginn ist um 10.30 Uhr. Bei
schlechtem Wetter findet der
Gottesdienst in der evang. Kirche
statt (Tel. 1600 gibt im Zweifels-
falle Auskunft).

Der Bus der Firma Graf fährt
wie gewohnt um 8.02 und 9.32 ab
Bahnhof mit Halt an allen Statio-
nen zum Berggasthaus. Rückfahrt
um 14.20 und 17.20 Uhr. Kosten 7
Franken. In der Kirche liegen Fly-
er auf.

Pfr. Marcel Wildi

Wechsel im
Beerdigungssystem
Da die beiden Pfarrer seit Jahren
ungleich viele Beerdigungen ha-
ben und es auch durch eine Ver-
schiebung der Bezirksgrenze
nicht gelungen ist, das auszuglei-
chen, hat die Kirchenvorsteher-
schaft auf Antrag der Pfarrer be-
schlossen, bei den Beerdigungen
einen Systemwechsel vorzuneh-
men.

Ab dem neuen Schuljahr sind
deshalb die beiden Pfarrer nicht
mehr gebietsweise für die Abdan-
kungen zuständig, sondern im so
genannten Amtswochensystem.
Das heisst, Pfr. Wildi und Pfr.
Altenhölscher wechseln sich wo-
chenweise mit den Beerdigungen
ab. Wir wollen Sie, liebe Kirch-
bürgerinnen und Kirchbürger,
über diesen Systemwechsel ein-
fach informieren.

Für Sie als Angehörige wird
sich nichts ändern. Nach wie vor
gehen Sie bei einem Todesfall als
erstes zum Zivilstandsamt. Dort
werden die Formalitäten der Be-
erdigung besprochen und es wird
Ihnen mitgeteilt, welcher Pfarrer
für die Beerdigung oder Urnen-
beisetzung zuständig ist.

Die Pfarrer

«Aktion Gratishilfe»
im September
Wollen Sie jemandem etwas
Gutes tun? Bei der «Aktion Gra-
tishilfe» vom 10. bis 24. Septem-
ber können Sie das machen. Mit-
glieder der Gemeinden der Evan-
gelischen Allianz Werdenberg
stellen in diesen zwei Wochen ihre
Begabungen und ihre Zeit zur
Verfügung, um ihren Mitmen-
schen mit einer praktischen
Handreichung zu helfen. Sie ma-
chen damit die Liebe Gottes zu
uns Menschen konkret erlebbar.

Wie die Aktion genau funktio-
niert und was Sie tun müssen,
wenn Sie Ihre Dienste anbieten
möchten, erfahren Sie auf den
Flyern, die ab Anfang Juni in den
Gemeinden aufliegen, oder bei
Pfr. Marcel Wildi, 081 756 46 00;
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch

Pfr. Marcel Wildi

17 Konfirmandinnen, 15
Konfirmanden und acht Leiter
haben vom 18. bis 23. April ihr
Konfirmandenlager in der 
Toskana in Massa Marittima
verbracht. Während für die
einen selbst das Busfahren ein
ungewohnt spannendes Erlebnis
war, konnten es andere fast
nicht erwarten, endlich das
Meer zu sehen. 

Nach der Ankunft waren die Zim-
mer schnell gewählt. Der erste Tag
verging wie im Flug. In vier Grup-
pen aufgeteilt mussten Aufgaben
gemeinsam gemeistert werden.
Die Kennenlernspiele brachten
schliesslich das Eis unter den Teil-
nehmenden zum Schmelzen. Die
entstandene, positive Grundat-
mosphäre hielt die ganze Woche
an.

Alle Ausflüge, Sportblöcke und
Abendaktivitäten konnten bei
schönstem Wetter durchgeführt
werden. Besonders angenehm war

das sonnige Wetter direkt am
Meer. Einige Hautpartien sahen
am Abend dementsprechend
sonnengezeichnet aus. 

Der Köchin gelang es, die
Gruppe mit «göttlichem» Essen
zu versorgen. So formulierte es ei-
ne Konfirmandin im Rückblick.

Die Teilnehmenden beschrei-
ben ihr Konfirmandenlager zum
Abschluss wie folgt:
• «S beschtä Lager wos je hät gits.»
• «Trotz Feuerfehlalarm in der
Nacht und kleinen Sonnenbrand-
problemen konnten wir die Wo-
che geniessen.»
• «Ich habe viel über mich und
Gott gelernt. Wetta de Satz
chunnt im Kirchenbote vor.»
• «Spiel, Spass und Gott – alles
war vorhanden.»
• «Es war ein Lager, wie ich es
noch nie erlebt habe, und eines,
welches ich nie vergessen werde!»

Sozialdiakonin Manuela Lenzin
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Veranstaltungen
Frauentreff im Seecafé
Jeden ersten Dienstag im Monat
14 bis zirka 17 Uhr

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 7. Juni und 5. Juli,
19.30 Uhr im Unterrichtszimmer
der Kirche

Tröffpunkt FAMILY
Samstag, 18. Juni, 17.30 Uhr
Kindertreff «Spatz»

Bibelstunden in Buchs
Mittwoch, 8. Juni und 29. Juni
(mit Abendmahl), 15.30 im
Unterrichtszimmer der Kirche

Abendmahl am Morgen
Dienstag, 28. Juni, 6.15 Uhr
evangelische Kirche

Verantwortlich für die Gemeinde-
seite und Adressänderungen:
Sekretariat, Churerstrasse 3,
Telefon 081 756 22 93
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8 bis 11.30 Uhr

Homepage:
www.evangkirchebuchs.ch
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Viel Spass in Massa Marittima und …
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Konfirmandenlager 2011 in der Toskana

… viel Sport am Strand von Follonica.


